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ll~·- 23ft4 der lkib)~pn 711 d.:n ...,t:~I1(,\'r;q'hl:;i.'h!'11 ;'r()IOfWl!"11 ';t·~) ·{'.l.:lnoll.,'l\,üc·S 
~_ ... !_., ....... ----~- ---,-~"--.-,,, .. -,,-_.,~----.- , . 

~ 11 >~~\'-ni·';tllG/i"1i'(>pcriÖJc 
, . 

der Abgeordneten Dr. neindl~ Dr. P .. 'i1":}7' -06- 0 \ 
. ":' (\ I •. <. 

SCllWir.11iit:"'!1.' f<.LJ •• _ ..... _--.. #_ ....... -----
und Gcno:;sen 

betreffend ein Dundesgeset?' Z'lE >., f 1 't ~14 ··1 "" , .. ,u ar JO.1- ung von J1 ';0 cn 

(Altölge:;etz) . 

nie gefertigten Abgeordnet~n stellen den 

Bundesgesetz vom aber die Aufarbeitung von Altdien 

( Alt ()] ge set z ) 

Der Nationa.1rat hat beschlossen: 

I .. Absch:'ü tt: 
Gel tungnbereich u:nd Begriffsbestimmungen. . .; 

§ 1. Dieses Blmdesgesetzregel t die Haßnn.hos:n zur Aüfarbe'i tu..~g 
VOll Al tölen, die durch folgende Tä tigkei ten r.'3nfallen: 

1.. Tä tigke i ten, di e de::c Gewerbe orc1nuTl.e 191'3, J3GI31. Nr. 50;-1 9~{ ,t? 
. u-l1.terliegen,·· und den Betrieb von Anl:lgen,. die den Bestim-­

mungen der Gewerbeor-:3.nung 1973 über. die :Bctriebsa.-u.G.gen 

unterliegen; 

2. den Bergbau; 

3. den Betrieb von EisenbahnunternerJ.!:!en und aeren Hil.fsein-

. richtungen sOHle deren Hilfstätigkei ten einschließlich 

des Betriebes von. Seilbahnen, die :luch als Schleppli.fte 

betrieben \yerden körLnen, und "ron Kr~.ft:faJ}rlinienl:nter­

nehmen; 

Tätigkeiten unter Art. 10 B-VG .f~llen; 

( Luftbefördcrunv:-;-
'-' 

t ' u'nd L • <'+f-'" =>,.~ 'Ir ~r>·t·, rrC-~>"''''''''rnehr~c·n''') un ernenrr.en 'tu. v <..ar·z ..... ""6-v erm.l_ cLfl .. >~" .. " 1..t;;_. u-:.... , 

Z hril fl uZpl.:.d;z tL"1 tel" 11 C r~:'le n S 0\,:1 e v on H.il~f:j b G tri e b::!rl. d ~~ r 

Lui:--tbeförderunG:::~- '.1]";.d Zi vilflugplEd~:::;u.~~ ternehmen; 

6. Tdti.r:l:eiten im B~reic11 uc:-:; .BuY,rlech2o.ces; 

~ 

{ . l~oc: .. ·.,f- u.,.·, I "'r,l r'r,-r'-lpllC·}'U"r.""'" 1 t' t:'l;;· _ \.r .J.o. :"_. __ ~·u Co .. \, .... •• ~ ........ ... " 

( f, ') (fit ... .I t_ I. • I 
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§ 2.. Al töle im Sinne dieses Bund.e3gese'tzes sind: 

1 .. Rückstände vV.n d~r Erdölv8r3.:;:-b~.itu.."lgt/ 

2. Petroläther lmd Benzil'le, -

3 .. Testbenzine? 
4. Petroleum, 
5. Gasöle, 

6. Heizöle, 
7 .. Spindelöle, 

8. \'lelßöle, 

9. Transformatorenöle, 
10. Schmieröle, 

11.. zubereitete Schmiermi ttel und andcnl8i tig ''leder ge 
nannte noch inbegriffene Zl).berei t-ungen, alle diese 

mit 70 oder mehr von Hundert lr~es Gewichtes 001 

Erdöl oder Öl aus bi tu.-nil'1ösen llfiner·aJ_ien, in denen 

diese Öle dell wesentlichen Bestandteil bilden, sowie 

, , 

12. nicht gasförmige Gemische, in denen "laren der Z.. 1 bis 11 

enthalten sind: 

sO\'lei t alle diese nicht ch_loriert, jedoch verunreinigt oder 

gebrauoht sind und soweit sie nicht mehr jener VerwenduI.J.g 

zugeführt werden kö:tlJ."lcn, für die ale iiblicherweise bestimmt 
sind. 
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§ 3. Im Sinne dieses Bundesgesetzes ist eine physische Person, 
eine juristische Person oder eine ?ersonengesellschaft des 
Ha..."1delsrechts 

1. Altölbesi}zer, ... ;enn bei ihr durch unter § 1 fallende 

'l'ätlgkaiten Altöle anfalJ.en; 

2. p_~er, Walli"'1 sie Altöle von Al tölbesi tzern sammelt 
und Aufarbeitern tibergibt; 

3. ~ufarbeitert wenn sie 

a) von Altölbesitzern oder von SarJunlern übernommert8 

Altöle od.er 
b) aus dem eigenen Betr:l.eb stammende und gJ.eichaJ::'tige, 

von' anderen Al tölbesi. tzern oder von Sanunlern über­

nommene Altöle oder 

c) aus dem eigenen Betrieb sta.1J1.rnende Altöle 

aufarbeitet .. 

§ -'\.. Aufarbej. tung im Sinne dieses Bundesgesetzes ist jede für 
die menschliche Gestmdheit unscrßdliche Art 

1. der Reinigung sO' .. lie der Be- oder Verarbeitung. von. 
Altölen, 

2. derEnergiegewinn~g aus Altölen. 

IL Anscbni tt 
Erfassen, Sammeln und Aufarbeiten von Altölen 

§ 5. (1) Altölbesitzer haben dGr Bezi~ksverwaltungsbehörde auf 
Verlangen Auskunft über Art, ~enge, Herkunft ~~d Ver­
bleib der bei lbnen angefallenen Altöle zu ertei1en 

und entsprechBnde Aufzeichm . .mgen zu fUhren, wenn sie 
olme diese die verlang,te A'..'l.sku .. ni.·t nicht' erteilen könne:n~ 

(2) Altöl besi tzer, bel. oeüt:!n (~J.ne J~threSm8n[;8 an Altölen von 

mindestens 200 }cg e.nH~ll!; oder die nach Art llil.d. Umfang 

'I 
j 

- .1-
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in dieser Menge zu reclmen haben, mlinsen jef.enfalls fUr 
jedes Kalenderjahr fortlaufende Aufzeichnung~n liber Art, 
Menge, Herku.nft Ui1d Verbleib der Altt)le führEn .. 

Die Aufzeichnungen für ein K2.1enCierj2.hr sind ,durch 

5 J"ahre ab A'blau.f dieses Kalender.ja.hres aufzubewarllen 

und der Bezirks",erwal tungsbehörda aClf Verlangen vor­

zulegen .. 

§.6. Altölbesitzer haben ihre Altöle bis zur Aui'arbeitung oder 

bis zur t'bergabe an einen Sar.lJInler oder Aufarbeiter auf eine 

für die menschliche Ges'U.:."'1cJhe:1.t unsch2 ... dliche .Art atU'zube­

wahren .. 

§ 7. (1) Altölbesitzer im Sinne des § 5 Abs. 2 haben1r~e Altöle 

. 4-

. entweder selbst aufzuarbeiten oder für deren Au:farbeitung 

dadurch zu sorgen, daß sie mindestens einmal jährlich 
nachweislich einen Sammler zur Abholung oder einen Auf­

arbeiter zur Entgegennahme der Altöle auf.fordern. 

(2) lUcht unter § 5 A bs. 2 fallende Al tölbesi tz er haben ihre 

Altöle entweder selbst aufzuarbeiten oder für deren Auf­
arbei tung dadurch zu sorgen, daß sie d"ie Al töle mindestens 

einmal jährlich einem Sammler oder l~u.farbei ter abliefern~ 

§ 8. Altölbesitzer haben der.. Sarrunlern oder Aufarbeiterndie Zu­

salmnensetzung der von ihnen ü"bergebenen Altöle mitzuteilen, 

\'ieTh"'1 auf Grund der ZusaGilllensetzung mIt dem Transport od.er 

mit der Aufarbeitung dieseT Altöle eine besondere G~fahr 
verbu..'1.den sein kann 'md Hmen die Kenntnis der Zusammen­

setzung und der daraus oder aus dem Transport oder der 

Aufarbei tung allenfalls entstehenden Gefa:h.xen zumutbar ist. 

§ 9. SamEller und Aufarbeiter gemäß § 3 Z .. 3 l.it a haben die 

Aufnar.tffie, ein mehr als 2 Honate dauernd.e3 Ruhen ',lnd die 

Einstellung ihrer ~:ä tigkei i; jeweils eine "'loche vorher 

der Bez:lrksveT\1ul tungs"behörde schriftlj_ch anzuzeigen .. 

1 
.. 'L • 
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§ 10. (1) Der' 1o.ndeshauptmann hat minde:Jten:"3 z'.'/eimal jUhrlich 

eine Liste der im Bundeslnnd ~;;.tigen Sammler und 

Aufarbeiter ge~iß § 3 z. 3 lit.'~ herausz~ßeben. 

(2) Auf ihr Yer1;).ngen sind auch Aufarbeiter im Sinne 

des § 3 1i t., '0 unter Hin'''eü; auf die bei ihnen 7,ur 

Aufarbei tung gelangenden Al tölart8'n in diese I,inte 
aufzunehmen" In diesem Fall gilt fUr sie § .9 sinn­
gemäß 0 

§ 11 .. Samm.ler r.:aben die ihnen zur Abholung angebotenen oder 

ihnen gelieferten Al töle zu übernehmen u."d Aufarbeitern 

zu übergeben" 

§ 12., (1) Aufarbeiter gemäß § 3 Z~' 3 lit" a haben die Urnen ge­

lleferi;en Altöle zu übernehmen und aufzuarbeiten .. 

(2) Aufarbeiter gemäß § 3 z. 3 lit~ b haben die von ihnen 
Ubernommenen Altöle aufzuarbeiten .. 

§ ,13. Sammlern und Aufarbeitern f,emäß § 3 z. :'5 1it. a und h 
gebührt ein angemessenes Entgelt für ihre der Aufarbeitung 

dienenden Leistungen; Altölbesitzern gebüt~t ein dem 
Wert der übergeb~men Al töle angemessenes :E.'ntge1 t. 

§14. Auf Anlagen, die im Rah.men von Tätigkeiten im Sinne des 
§ 1 der Lagerung oder Aufarbeitung von Altölen zu dienen 
bestimmt sind, finden, sofern nicht olmedies eine "Betriebs­
anlagengenehmigung . auf Grund der Gm'/erbeordnung 1973 vorge­

schrieben i8t' ode:- andere bU::lc1eseese tzliche Vorschrift8n 

diesbezügliche Bestirnmu.ngen en thaI ten, die §§ 74 bis r~4t 

333 bis 338, 353 bis 360, ~66 bis 369 \md 371 der Gewerbe­

ordnu..11g 19T' sinngemäß Anwendung. 

111.. Abschni tt 

§ 1~). j~ine Verwal tung::~:iber'tretur.G, die mi t e inf~r Gel(18trnfe bin 

zu S 40.000,-- zu a~lden ist, beGeht, wer 

1. gegen die in § 5 Aba. ? fe8tGple~ten Pflichten verstUßt; 
2. eeeen d5..e .AlJj't)()'d;lhrutw~'r[l:i_ch t dCG § 6 "!{>rs t()ßt; 

55/A XIV. GP - Initiativantrag  (gescanntes Original) 5 von 8

www.parlament.gv.at



" 
.-

30 der Verpflichtung zur Aufarbei-'mng oder Aufforderung 

geIDäß§ 7 Abs. 1 nicht nacrJcoJIl;'1lt; 
4. der Verpflichtung zur Aufarbel tung oder. AbliefertL.'1.g 

gem..<iß § 7 A os ~ 2 nicht nach.."'<om.m t: ; 
~ 5. gegen die Mitteilungspflicht dES ~ 8 verstößt; 

6. als Sammler seiner Verpflichtlmg gemäß §.11 nicht 

nachkommt; 

7. als Aufarbeiter seiner Verpflichtung gemäß § 12 
nicht nachkommt. 

§ 16 .. Eine Verwaltungsübertretung; die m:tt e:t.ner Geldstrafe 

bis zu S 10 .. 000 g -- zu abnden ist, 'begeht;, wer 

1.. der Aush-uni'tspflicht gemäß § 5 Abs. 1 nicht nachkommt; 

2 •. der Anzeigepflicht des § 9 111ch-t nachkommt", 

§ 178 Eine Verwaltungsübertretung liegt 'nicht vor, wenn eine 

der L"'1 den §§ 15 und 16 bezeichneten Taten den Tatbestand 

einer in die Zuständigkeit der Gerichte fallenden straf­

baren Handlung bildet. 

IV. Absclmi tt 

Schlußbesti~mungen 

§ 18. Dieses Bundesgesetz tritt rrd.t •• .-- ..... .in Kraft .. 

§ 19. Mit der Vollziehung dieses Bu.ildesgesI}tzes 1st der Bundes­

minister fi.L-:- Handel, Gew'~rbe und I!ld~strie betraut, tL."ld 
zwar 

1. hinsichtlich des § 1 Z~ 3, 4, 5, 7 1l..'Tld 8 im Einver­
nehmen mit dem Elli~desmlnister für Verker~; 

2. hinsichtlich des § 1 Z. 6 im Einvcrneh~en mit dem 
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In formeller Hinsicht wird die Zuweisung an den Handels­

ausschuß - unter Verzicht auf die erste Lesung - beantraat_ 

-1·· 
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yon ß.roß!:'l~c" Bea8utung .. Es ist daher not·,·,f2ndig.. ein~ beasere 

U-utzung der aus Erdöl hergestell ten Produkte dadurch zu 

e:r.reichen Jl · daß ge'brauchte, ve:r'schrnutzte oder SOTIsti.'11e der 

Ublichen Ver\',endungsmöe;liclüceit berat1.bt1aErdölprodukte 

einer solchen vliederven'rcndung zugeführ-i; werden; d:i.e gesamt.:... 

"/irtschai'tlich einen möglichst großen l'Tu:tzen stiftet. Dabei 

ist neben dem jeweiligen tecrmologischen -Standard. au.ch der 

UJm'ieltschutzgedanke zu berUcksichtigen .. 

" 

In Österreich liegt der jährliche Anfall von wiederven'iert-

barem Altöl nach verschiedenen Schätzungen zillischen 15 .. 000 . 

und 30.000 Tonnen 0 

Unter Zugrundeleglmg der einschläGigen Erfahrungen in 

der ERD könnte bei der Aufarbei -tung d:teser Al·tölmenße mi·t 

einer Ausbeute von ca. 60 % in Form von Z\'lei-cramnaten und 

sonstigen Produkten auf ErdöJJmsis gereCr.lItet '\',erden. 

Daß die l'Iöglichkei t einer derartigen "iieCierver',·rer-tu.ng gerctde 

in einer Zei·t der \'Tel t\veiten Rohstoffverkn,8.ppung - besonders 

auf dem Erc1.ölsektor - nicht außer Acht gel~13sen ','lerden darf, 

steht an8erZ~'l8ifel" 

Ziel dieses Initiativantnges ist es daher,. die bis.jetzt 

noeh fehlonde gese tzliche GrundlaS8 für die \'liederver~'iertung 

von Alt51ert zu Bchaffeno 

. -3":' 
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